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Gutes für Ehepaare: Die Marriage Week 2009 
in Erlangen
Vom 7. bis 14. Februar findet erstmals die Marriage Week rund um das Thema Ehe 
und Partnerschaft statt. In Erlangen hat sich dazu um das Ehepaar Susanne und 
Dieter Endres ein Kreis von Veranstaltern gebildet und OB Balleis hat die Schirm-
herrschaft übernommen. Das Spektrum der Angebote reicht von belebend über 
festlich bis hin zu besinnlich, romantisch und humorvoll. Die „Marriage Week“ 
stellt das Abenteuer einer gelingenden Ehebeziehung in den Mittelpunkt einer 
landesweiten Themenwoche und bietet vielfältige Chancen, sich mit dem eigenen 
Lebensstil in der Ehe auseinanderzusetzen und ihn positiv zu gestalten.

Ein paar Abende finden „bei uns“ im Gemeindehaus am Bohlenplatz statt: Der 
Eröffnungsabend mit dem Kabarett „Tinnitus Sanctus“ am 7.2. um 19.30 Uhr 
und der Vortrag von Frau Dr. Weingardt aus Tübingen zum Thema „Das verzeih 
ich Dir (nie)! - Warum verzeihen so schwer und doch so wichtig ist“ am Freitag 
den 13.2. um 20.00 Uhr. Und wie etliche andere Gemeinden in der Stadt werden 
auch wir am Sonntag, den 8.2. das Thema „Ehe“ in den Mittelpunkt der Predigt 
und des Gottesdienstes stellen.

Eine Übersicht aller Angebote findet Ihr unter www.marriageweek-erlangen.de

Ein Blick in die Zukunft:  
ELIA-Forum am 29. Januar
Am Donnerstag, den 29. Januar, laden wir alle ganz herzlich zum nächsten 
ELIA-Forum ein. Im letzten Jahr haben wir mit dem erweiterten Leitungsteam 
im Rahmen einer Zukunftswerkstatt intensiv über unsere Vision und Ziele nach-
gedacht. Über die Vision haben wir ja schon einmal kurz berichtet. An diesem 
Abend würden wir gern mit Euch darüber ins Gespräch kommen, was das für unsere 
konkrete Zielsetzung bedeutet und wie sich das in den einzelnen Bereichen des 
Gemeindelebens auswirken kann, soll und hoffentlich auch wird.

Dabei haben wir erlebt: Je konkreter die Vorstellungen werden, desto motivierter 
und begeisterter sind wir selbst jedesmal aus diesen anregenden Gesprächen her-
ausgegangen. Irgendwie konnte man spüren, dass Gottes Geist unter uns wirkt. 
Nun wollen wir sehen, ob dieser Funke auf dem Forum überspringt. Spannung 
ist also garantiert. 

Update: ELIA Finanzen 
Am 3. Advent gab der Vereinsvorsitzende Udo Anrich einen knappen Abriss zur 
finanziellen Situation. Wie die meisten ja wissen, finanzieren wir uns als Gemeinde 
komplett selbst, daher ist es auch wichtig, dass alle im Bilde sind. Hier seine 
Momentaufnahme:

Die gute Nachricht: Da wir dieses Jahr (z.T. auch ungeplant) weniger Kosten 
hatten, kommen wir gerade so hin. Einnahmen von 155.150 € stehen Ausgaben 
von 155.810 € gegenüber (Stand 30.11.08)

Die schlechte Nachricht: Wir liegen derzeit monatlich etwa 2.500 € unter dem 
angepeilten Wert. Im neuen Jahr wird das zu Engpässen führen. Wenn wir weiter 
wachsen wollen, werden Personal- und Sachkosten wie auch Kosten für die Fort-
bildung von haupt- und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen steigen.

Die Lösung: Daran hat jede(r) einen Anteil. Wer sich in den letzten Monaten eher 
auf die anderen verlassen hat, hat nun die Gelegenheit, auch finanziell wieder mit 
anzupacken. Wenn Ihr in den letzten Monaten neu dazu gekommen seid, überlegt 
doch bitte ernsthaft, ob Ihr einen regelmäßigen Beitrag geben könnt. Wenn Ihr 
das schon länger tut, überlegt, ob Ihr Eure regelmäßige Spende etwas aufstocken 
könnt. 25 Leute, die monatlich 100 € (mehr) geben würden, würden die aktuelle 
Lücke schließen. Oder 50 Leute, die je 50 € spenden. Oder…



Allianz-Gebetswoche
Vom 11. bis 18. Januar findet die Gebetswoche der Evange-
lischen Allianz statt. Die Deutsche Evangelische Allianz ver-
steht sich als Bewegung, in der sich Christen gemeinsam im 
Gebet vor Gott einfinden, gemeinsam den Glauben an Jesus 
bezeugen und das Leben in der Nachfolge Jesu gemeinsam 
am Wort der Bibel ausrichten. Wir laden in Erlangen herzlich 
ein, diese Einheit mit zu leben. In der Gebetswoche 2009 
bedenken wir das 11. Kapitel des Hebräerbriefes und fragen, 
welche Folgen der Glaube an Jesus Christus hat.

Im Rahmen eines „Kanzeltauschs“ predigt Stephan Klöcker 
von der Jesus-life Gemeinde im Gottesdienst am 11.1. und 
der gemeinsame Abschluss findet am 18.1. auch bei uns 
statt - es wird also knackig voll im Gemeindehaus. Unsere 
Jugendlichen sind an der Praystation am 17.1. in den 
Räumen der FeG beteiligt. 

Der Micha-Kurs – Denke fair. Lebe fair.
Zusammen mit der Schweizer Kampagne „StopArmut“ hat die deutsche Micha-Initiative einen Kurs zum Thema Armut und Gerech-
tigkeit entwickelt. Diesen Kurs möchten wir gerne in ELIA anbieten. Alle, die Interesse und Lust haben, ihr Wissen über Armut 
und soziale Gerechtigkeit zu vertiefen, sind dazu eingeladen. Der Kurs eignet sich gut, neuen Gesprächsstoff in die Hauskreise zu 
bringen und gemeinsam etwas zu tun.

Wer ist die „Micha-Initiative“? Die Micha-Initiative Deutschland will Christinnen und Christen zum Engagement gegen globale 
Armut und für weltweite Gerechtigkeit begeistern. Sie fordert und unterstützt, dass die Millennium-Entwicklungsziele erreicht wer-
den, und dass extreme Armut bis zum Jahr 2015 halbiert wird. Sie wurde von der Deutschen Evangelischen Allianz initiiert, wird 
von einem breiten Unterstützerkreis getragen und ist Teil der weltweiten Kampagne Micah Challenge.

Was ist die Vision? Im Hintergrund des Kurses steht die Vision der StopArmut-Kampagne, wonach Christen angesichts der Armut in 
der Welt nicht länger abseits stehen, weil sie in der Bibel dazu aufgerufen sind, Armut zu lindern und Gerechtigkeit zu schaffen.

Worum geht`s im Kurs? Im ersten Teil des Kurses sind die aktuelle Weltsituation, die biblische Sicht und der Auftrag der Kirche 
im Blick. Im zweiten Teil wird es darum gehen, was konkret getan werden kann – durch mich als Einzelperson, durch die Gemeinde 
und in der Politik. Ergänzt werden die beiden Kursteile durch ein eintägiges Praxisprojekt (z.B. ein „faires“ Gemeindeessen, eine 
Standaktion, sozialer Einsatz, …).

Wie lange dauert der Kurs? Insgesamt umfasst der Kurs sechs Abende, die im 14-tägigem Turnus stattfinden. In den einzelnen 
Kursteilen wechseln sich kurze Impulse, DVD-Clips, Diskussionen, Gruppen- und Einzelarbeiten ab.

Zeit und Ort: Montag, 20 Uhr, im Elia-Büro,  
jeweils an folgenden Abenden: 19.01. / 02.02. / 16.02. / 02.03. / 16.03. / 30.03.2009

Wenn Ihr Interesse habt, meldet Euch bitte bei Lisa Summ

Neustart der Jugendarbeit: 30. Januar
Es geht wieder richtig los! Der offizielle Neustart der ELIA-Jugendarbeit ist am Freitag, den 30. Januar. Um 18:00 Uhr treffen 
wir uns im kleinen Saal im Gemeindehaus. Nach einem leckeren Essen wollen wir an dem Abend gemeinsam schauen, wie wir die 
Jugendarbeit gemeinsam gestalten werden.

Die neue Jugendgruppe soll auch ein neues Motto haben: Wir wollen Action! Wir wollen gemeinsam leben, von Gott angetrieben 
aktiv werden. Wir wollen zusammen auf eine Reise gehen, auf der wir entdecken, wer wir sind und was wir können. Wir wollen etwas 
tun, das nicht nur für uns selbst Bedeutung hat. Wir möchten gute Gemeinschaft erleben und dabei Spaß haben (IN), wir möchten 
Gott besser kennen lernen und mit ihm aktiv werden (UP) und wir möchten für andere da sein und für sie Gutes tun (OUT).

In welche Richtung wir aktiv werden, was wir als Projekt starten, werden wir an diesem ersten Abend gemeinsam entscheiden. Dabei 
geht es vor allem darum, das zu tun, was uns allen wichtig ist.

Liebe Jugendliche, dafür wäre es super, wenn Ihr alle am ersten Abend dabei sein könntet! Dann wollen wir uns gemeinsam auf 
den Weg machen.

Die Termine für die ersten drei Treffen sind:

Freitag 30.01. 18:00 Uhr (mit gemeinsamen Essen), Freitag 13.02. 19:00 Uhr, Freitag 20.02. 19:00 Uhr,  

Wer Fragen dazu hat, kann sich gerne bei Daniel Hufeisen melden: daniel.hufeisen@elia-erlangen.de oder Tel. 20 30 18



Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro: 
in der Regel Di. - Fr. 09.30-12.30 Uhr, 
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen 
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de

• Bankverbindung: Konto 9 004 227, 
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00 

• Alpha-Kurs: 
	 Brigitte Schabert Tel. 61 50 50
	 brigitte.schabert@alphakurs.de
• Jugendarbeit: 
	 Daniel Hufeisen, Tel. 20 30 18 
	 daniel.hufeisen@elia-erlangen.de
• Gottesdienste und Schulungen: 
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Hauskreise/ Zellgruppen:  
Bohlenplatzbelegung:
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Abenteuerland
	 Hilde Breuer, Tel. 30 30 85
• Lobpreisteam
	 Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
	 joachim@aschoff-net.de
• Mission und e.V.: 
	 Udo Anrich, Tel. 48 39 70
	 udo.anrich@gmx.de 
• ObdachlosenarbeitWuB´s: 
	 Karl Ostermeier, Tel. 97 65 56
• Seelsorge: 
	 Krista Kloos, Tel. 97 77 34

Geburtstage

Vorschau:

08.-11.09.09 Kinderfreizeit (Vesten-
bergsgreuth)
•

06.01.	 Susanne Gäbler
06.01.	 Fabian Hassel
14.01.	 Eva-Maria Bleyer
17.01.	 Ute Gerlach
17.01.	 Kerstin Heinrich
20.01.	 Rebecca Wagner
20.01.	 Elfi Willin-Fuhrmann
22.01.	 Andrea Krebs
24.01.	 Anne Blauberger
26.01.	 Astrid Siegel
30.01.	 Martin Trabler
31.01.	 Karl Ostermeier
31.01.	 Axel Weis
04.02.	 Ingrid Hertweck
04.02.	 Lotte Köstler
06.02.	 Claudia Göbeler
09.02.	 Gerhard Kolb
10.02.	 Sabine Dörr
11.02.	 Susanne Glörfeld
20.02.	 Birgit Wagner
20.02.	 Deborah Aschoff
20.02.	 Valentina Helmecke

Neu im Januar:  Einfüh-
rung in das kontempla-
tive Herzensgebet
Im Januar startet jeweils mittwochs wie-
der ein Kurs mit Stans Möhringer, diesmal 
geht es um das kontemplative Beten. Hier 
ist der offizielle Text zum Kurs - er ist für 
traditionelle Gemeinebriefe geschrieben 
und liest sich daher etwas förmlich, aber 
im Kurs selbst ging es beim letzten Mal 
sehr viel lebhafter und persönlicher zu, als 
das hier vielleicht herauskommt:

- Sie sind zwar gewohnt, immer wieder mal 
zu beten, aber Sie empfinden irgendwie 
keine Freude daran?

- Sie suchen eine intensivere, tiefere Kom-
munikationsform mit Gott, das einfache 
Sein vor Ihm?

- Oder waren Sie schon mal in einem Zen-
Kurs, vermissten aber den christlichen 
Bezug?

Dann ist es vielleicht für Sie „dran“, das 
kontemplative Gebet kennen zu lernen 
oder neu zu entdecken! Diese Gebetsart 
wird von alters her von den Wüstenvätern 
über viele bekannte Heilige (z.B. Theresa 
von Ávila) bis in unsere Gegenwart vor 
allem in kontemplativen Orden parallel 
zu den bekannteren Gebetsformen in der 
Christenheit praktiziert. Im Kurs wird nach 
der Anleitung von Franz Jalics (Herzens- 
bzw. Jesusgebet) vorgegangen. Es werden 
Übungen, konkrete Hilfestellungen und 
Hintergrundinformationen gegeben (die 
Leiterin hat Erlaubnis und Supervision 
von P. Jalics).

Zeit und Ort: 8 Abende, jeweils Mitt-
wochs, beginnend ab 21.01.09., von 

19.30 – 22.00 im kleinen Saal des Gemein-
dehaus am Bohlenplatz

Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, dickere Decken für den Boden

Leitung: Stans Möhringer, Meditations- 
und Exerzitienleiterin; Meditationsbeauf-
tragte des Dekanats Erlangen

Die Größe der Gruppe ist begrenzt. Bitte 
meldet Euch per e-Mail oder telefonisch 
im Büro an

14. Februar: Lob-
preisgottesdienst
Nach dem sehr positiven Echo auf den 
ersten Lobpreisgottesdienst im November 
steht nun am 14. Februar ab 19.00 Uhr die 
zweite Ausgabe an. 

Diesmal dreht sich der Gottesdienst rund 
um das Thema „Gottes Treue“. 

Den Großteil des Abends werden wir im 
Lobpreis verbringen, aber auch einen 
kurzen Impuls zum Thema wird es geben.

Es freut sich auf Euch

das Vorbereitungsteam

Missions-Studientag „Bud-
dhismus“ am 24. Januar

Die Welt der Buddhisten verstehen 

Den Weg zu den Herzen der Bud-
dhisten finden

Buddhisten begegnen: Chancen 
und Hindernisse in der Mission in 
Asien 

Gebet für die buddhistische Welt

24.01.09, 09.30-15.00 Uhr  
im Gemeindehaus am Bohlenplatz

Veranstalter: ÜMG Franken

Herzliche Einladung an die ganze Ge-
meinde!

Susanne & Daniel Graf (Tel. 9790980)

•

•

•

•
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